
 

 

 

 

 

  
 

NEWSLETTER 

Ausgabe 01 | August 2020 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

  

der erste Wirtschaft integriert Newsletter erscheint in einer schwierigen Zeit. 

Zukünftig werden wir in unseren vierteljährlich erscheinenden Newslettern über Neu-

igkeiten aus dem Projekt und dem Projektumfeld berichten. 

  

In der aktuellen August–Ausgabe finden Sie Informationen zu unserem Umgang mit 

der Corona-Pandemie, die neuen Starttermine für die Berufsorientierung, einen 

Überblick zum Bundesprogramm "Ausbildungsplätze sichern" und zur Landesförde-

rung sowie unseren neusten Videoclip zum Thema "Erfolgreich in die Abschlussprü-

fung mit Wirtschaft integriert". Darüber hinaus finden Sie in jeder Newsletterausgabe 

eine Erfolgsgeschichte der Projektteilnehmenden. In der August-Ausgabe lernen Sie 

Abdi kennen, welcher als Klassenbester in der praktischen Prüfung seine Ausbildung 

als Fertigungsmechaniker absolviert hat. 

  

Viel Spaß beim Lesen und mit unserem Video Clip! 

Ihr Wirtschaft integriert-Team. 

 
 

Digitales Lernen und Arbeiten 
Betreuung und Unterricht in Zeiten von Covid 19 

 
Aufgrund der Schließung von Bildungsstätten mussten die Mitarbeitenden von Wirt-

schaft integriert innerhalb kürzester Zeit auf alternative meist digitale Formen der Pro-

jektdurchführung umstellen. 

 

Mit Hilfe von Lernmanagementsystemen, Lernplattformen, und Telefon- und Video-

konferenzen oder durch den Postversand von Lernpaketen, wurde die Betreuung wei-

tergeführt. Es wurde weiter zusammen gearbeitet. Von zu Hause und digital. Heraus-

forderungen gab es bei der Umsetzung viele. Oft fehlte den Teilnehmenden zunächst 

die  technische Ausstattung wie Laptops oder funktionierendes Internet. Doch ge-
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meinsam fanden sich immer Lösungen. 

In den Zeiten, in denen auch die Wirtschaft integriert Teilnehmenden eher isoliert le-

ben mussten, war der Kontakt zu den Wirtschaft integriert Lehrkräften und Sozialpä-

dagogen/-innen und zur [digitalen] Lerngruppe ein wichtiger Anker. 

  

Die gute Umsetzung der Landesinitiative in Zeiten der Krise ist der hohen Motivation 

und dem Zusammenhalt der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie der Teilnehmen-

den zu verdanken. Digitale Lernformate werden auch zukünftig ergänzend zu den 

Präsenzangeboten eine wichtige Rolle behalten. 

 

 
 

 
 

Corona-Unterstützung für Betriebe 
Finanzielle Hilfen für Betriebe 

 
Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ 

 

Um die Folgen der Covid-19-Pandemie auf den Ausbildungsmarkt abzufedern, hat 

die Bundesregierung Hilfen in Millionenhöhe beschlossen. Betriebe, die trotz Corona-

Krise weiter ausbilden, sollen dafür finanzielle Unterstützung erhalten. 
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Kleine und mittlere Unternehmen [KMU], die durch die Pandemie besonders belastet 

sind, können Ausbildungsprämien erhalten, wenn sie ihr Ausbildungsangebot auf-

rechterhalten [2.000 Euro] oder sogar ausweiten [3.000 Euro]. Gefördert wird auch 

die Vermeidung von Kurzarbeit für Auszubildende in diesen Unternehmen. KMU, die 

Auszubildende aus Insolvenzbetrieben übernehmen, erhalten dafür eine Übernahme-

prämie [3.000 Euro]. Außerdem ist eine Förderung der Weiterführung von Ausbildun-

gen als Verbundausbildung geplant. 

Die Antragstellung ist voraussichtlich ab Anfang August über die Arbeitsagentur mög-

lich. 

Erfahren Sie hier mehr zum Bundesprogramm "Ausbildungsplätze sichern". 

 

Hessische Landesförderung 

 

Die Hessische Landesregierung hat coronabedingt ebenfalls ihre Ausbildungsförde-

rung ausgeweitet. Die Antragsfrist für das Hauptschüler/innenprogramm wurde bis 

zum 31.10.2020 verlängert. Gefördert wird 50% der Ausbildungsvergütung im ersten 

Ausbildungsjahr und 25% im zweiten Ausbildungsjahr. Es gibt keine Beschränkung 

hinsichtlich der Betriebsgröße. Im Programm Ausbildungsplatzförderung können wie 

bisher Betriebe [jeder Größe] gefördert werden, die Auszubildende aus Insolvenzbe-

trieben übernehmen oder Auszubildende mit Sprachförderbedarf ausbilden. Zuschüs-

se zur Ausbildungsvergütung gibt es für 6 Monate. 

 

Erfahren Sie hier mehr zur Ausbildungsförderung in Hessen. 

 

 
Erfolgreich in die Abschlussprüfung 
Der Weg zum Ausbildungserfolg mit Wirtschaft integriert 

 
Auch auf die anstehenden Abschlussprüfungen hatte die Corona Pandemie ihre 

Auswirkungen. Denn die schriftlichen Abschlussprüfungen der Industrie- und Han-

delskammern [IHK], der Handwerkskammern [HWK] und weiterer zuständigen Stellen 

wurden aufgrund der Corona-Krise bundesweit verschoben. Doch erfreulicherweise 

konnten mittlerweile die ersten Teilnehmenden der ABplus ihre Prüfungen nachholen. 

  

https://www.wirtschaft-integriert.de/assets/downloads/WirtInt-Infoblatt-Bundesprogramm-Ausbildungsplaetze-sichern-210506.pdf
https://rp-kassel.hessen.de/bürger-staat/förderung/ausbildungs-und-arbeitsmarktshyförderung/ausbildungsplatzförderung-für
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Insgesamt sind mit Wirtschaft integriert mittlerweile 210 junge Menschen zur Prüfung 

angetreten. 162 davon haben ihre Abschlussprüfung erfolgreich bestanden. Das ist 

ein tolles Ergebnis, wenn man bedenkt, dass die jungen Menschen erst seit kurzer 

Zeit in Deutschland leben. 

  

Der Weg zum Ausbildungserfolg ist jedoch kein einfacher. Vor allem die schriftliche 

Abschlussprüfung ist eine große Herausforderung für die jungen Menschen. Gemein-

sam unterstützt unser Mitarbeiterteam die Auszubildenden daher bestmöglich bei der 

Prüfungsvorbereitung. Im Fachunterricht z.B. werden mit den Teilnehmenden alle 

prüfungsrelevanten Inhalte durchgegangen und Prüfungen simuliert. 

Dadurch sind die Teilnehmenden besser auf die Aufgabenstellungen vorbereitet und 

lernen mit der verfügbaren Zeit und auch mit Prüfungsstress umzugehen. 

  

Um zu zeigen wie im Rahmen des Projekts die Teilnehmenden auf die Abschlussprü-

fung vorbereitet und unterstützt werden, wurde ein Video Clip zum Thema "Erfolg-

reich in die Abschlussprüfung" erstellt. 

 

Sehen Sie hier selbst, welche Herausforderungen Mitarbeitende und Teilnehmende 

gemeinsam meistern:  

 

 
 

 

https://vimeo.com/429991134/b73c664420
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Erfolgsgeschichten 
Erfahren Sie mehr über Abdis Weg von der Einstiegsqualifizierung bis 
zum erfolgreichen Ausbildungsabschluss 

 
2019 gelang Abdi der erfolgreiche Ausbildungsabschluss mit Wirtschaft integriert. Als 

Klassenbester in der praktischen Prüfung, konnte er seine Ausbildung zum Ferti-

gungsmechaniker abschließen und wurde von Daimler direkt in ein unbefristetes 

Ausbildungsverhältnis übernommen. Abdi ist ein positives Beispiel gelungener In-

tegration. Der Weg ist nicht einfach. Viel Ausdauer und Ehrgeiz haben ihm jedoch 

dazu verholfen, seine ersten Ziele und Träume von einem Leben in Deutschland zu 

erfüllen.  

 

Erfahren Sie hier mehr zu seiner Geschichte. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.wirtschaft-integriert.de/ueber-uns/erfolgsgeschichten/abdi%2C-fertigungsmechaniker-aus-syrien/
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